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Pfarrkirche  Klosterkirche St. Franziskus
   Mainblick 51, 65779 Kelkheim 

Zentrales
Pfarrbüro: pfarramt@sankt-franziskus.de
   Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim 
   Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
   www.sankt-franziskus.de

Bankverbindung BIC: FFVBDEFF
   IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Das Zentrale Pfarrbüro ist zu den folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo. – Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr 
Di. + Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

St. Marien
Gemeindebüro Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 06195 97503-65 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr
   Wachenheimer Str. 58, 65835 Liederbach

Familiencafé Fischbacher Kirchgasse 12, 65779 Kelkheim
FranzisKUSS Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei
Tel. 0176 74044337  Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim-Münster 

Montag 9.30 bis 11.00 Uhr
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Samstag, 17. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Josef
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin

Sonntag, 18. Oktober
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Dionysius
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Marien
11.00 Uhr Eucharistiefeier Klosterkirche
11.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 19. Oktober
09.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen St. Dionysius

Dienstag, 20. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Matthäus
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin

Mittwoch, 21. Oktober
09.00 Uhr Eucharistiefeier Stadtkapelle

Donnerstag, 22. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Marien

Freitag, 23. Oktober
09.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit

18.00 Uhr Eucharistiefeier  
mit Bischof Dr. Georg Bätzing St. Dionysius

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 24. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Matthäus
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin

Sonntag, 25. Oktober
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Dionysius
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Marien
11.00 Uhr Eucharistiefeier  

mit Spendung der Firmung Klosterkirche
11.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit

Termine:

Dienstag, 20. Oktober
12.30 Uhr Mittagstisch für Senioren – Anmeldung bis  

zum Freitag im Gemeindebüro Fischbach
Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum

Mittwoch, 21. Oktober
15.00 Uhr  Lesecafé für Erwachsene – in gemütlicher  

Atmosphäre bei Kaffee /Tee und Kuchen
St. Dionysius, Bücherei

15.00 Uhr Ü 65 Kaffeenachmittag 
Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum

17.00 Uhr Jongliertreff für Kinder und Jugendliche
St. Franziskus, Vorplatz Kirche St. Martin

19.30 Uhr Meisterkonzert – Jean-Baptiste Robin,  
Titularorganist aus Versailles, Frankreich

St. Dionysius, Kirche St. Dionysius

Donnerstag, 22. Oktober
15.00 Uhr Familiencafé FranzisKUSS – Besuch vom Bischof 

im Familiencafé Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum

Freitag, 23. Oktober
20.00 Uhr Spieleabend mit der Freitagsgruppe, nähere Infos 

bei Ariane De Odorico, Tel. 06195 66596 
St. Franziskus, Gagernhaus

Samstag, 24. Oktober
09.30 Uhr Kinder- und Jugendchor Regenbogen

ab 9 Jahren St. Franziskus, Gagernhaus
10.30 Uhr Kinder- und Jugendchor Regenbogen

4 bis 8 Jahre St. Franziskus, Gagernhaus

Sonntag, 25. Oktober
11.00 Uhr Frühschoppen für Jung und Alt 

Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef
14.30 Uhr Horner Gebabbel bei Kaffee und Kuchen 

St. Franziskus, Franziskushaus

LIEDERBACHER ANZEIGER 
–  Ihr Partner für Erfolg  –



2 | Liederbacher Anzeiger KW 42 – 16. Oktober 2026

Evangelische Kirchengemeinde 
Liederbach

Evangelisches Gemeindebüro Liederbach –
Die Ritterwiesen 2
Dienstag bis Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Claudia Springer, Gemeindeassistenz
Tel. 06196 527060 
E-Mail: kirchengemeinde.liederbach@ekhn.de 
Internet-Seite: www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de

Pfarrerin Barbara Helling: Tel. 06196 527060
E-Mail: barbara.helling@ekhn.de

Familienzentrum „Zusammen unterwegs“:
Gemeindepädagogin Sabine Müller:
Tel. 0157 87890180 
E-Mail: sabinemueller211@gmail.com

Vikarin Miriam Wolf: 06196 527060, E-Mail: miriam.wolf@ekhn.de

Spendenkonto für unsere Kirchengemeinde:
IBAN DE54 5019 0000 6100 3322 62 BIC FFVBDEFFXXX

Unsere Kirche ist zwischen 9.00 und 18.00 Uhr täglich für 
Sie geöffnet.

Samstag, 17. Oktober
10.30 bis Tages-Seminar mit Daniela Bucht  
16.30 Uhr  im Gemeindezentrum: „Heilsames Singen“  

mit dem Thema: „Freude“ 
In diesen Stunden nehmen wir uns Zeit für uns 
selbst; singen viele herzöffnende Lieder; gehen 
der Frage nach, was uns Kraft und Lebensfreu-
de schenkt. Wir �nden Ruhe und Antworten 
in einer geführten Meditation. Und auch für 
wertvollen Austausch, freudiges und kulinari-
sches Miteinander gibt es Zeit. Eine herzliche 
Einladung mit dabei zu sein! Anmeldung (49,– €) 
unter 0170 9931577 oder www.danielabucht.de

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr  GOTTESDIENST in der Kirche mit Abendmahl, 

Vikarin Miriam Wolf

Montag, 19. Oktober
18.30 bis Yin Yoga und dein Atem 
19.45 Uhr Probestunden sind möglich

20.00 bis Yin Yoga und dein Atem 
21.15 Uhr Kontakt: Marion Fischer, 0175 8577608

Dienstag, 20. Oktober
15.30 Uhr KONFI-KURS

Mittwoch, 21. Oktober
13.00 Uhr  Mittagstisch in der Senioren Begegnungsstätte. 

Es gibt Kürbiseintopf mit Kassler und zum 
Nachtisch Kaffee und Kuchen. Kosten: 5,– € pro 
Person, Anmeldungen bitte bis zum 19. Oktober 
2026 an Sabine Müller 0157 87890180

20.00 Uhr   Probe des KIRCHENCHORES  
im Ev. Gemeindezentrum. Neue Sängerinnen 
und Sänger, die mal „reinschnuppern“ wollen, 
sind immer herzlich willkommen!

Donnerstag, 22. Oktober
10.00 bis KRABBELKREIS für Kinder von 0 bis 3 Jahren 
11.30 Uhr  mit ihren Mamas, Papas, Omas… Wir singen 

zusammen, üben Fingerspiele ein, spielen und 
basteln. Wer Lust hat, kann einfach donnerstags 
ins Ev. Gemeindezentrum dazukommen.

Freitag, 23. Oktober
15.00 bis Der KREATIVTREFF trifft sich  
17.00 Uhr  im Ev. Gemeindezentrum bei Kaffee, Tee und 

Plätzchen zum Stricken, Sticken, Häkeln und 
Handarbeiten. Schauen Sie gerne einmal rein.

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr  GOTTESDIENST in der Kirche 

mit Pfarrerin Barbara Helling

Ökumenische Diakoniestation 
Vortaunus
Kronberger Straße 1a, Bad Soden

Pflege unterwegs!

Häusliche Krankenp�ege
Leitung: Frau Rebentisch, Telefon 06196 23670
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Gesprächskreis p�egende Angehörige
Termine und Informationen unter Telefon 06196 23670 

Ambulanter Hospiz- und
Palliativ-Beratungsdienst „Die Quelle“
„Leben, bis wir Abschied nehmen ...“ – Begleitung Schwerst-
kranker, Hilfe bei der Betreuung, Entlastung Angehöriger, Infor-
mation, Hilfsangebote und Palliativbetreuung
Ansprechpartner: Herr Valbert (Palliativfachkraft),
Tel. 06196 5617478
Mo., Di., Do., Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr 
Wiesbadener Weg 2a, Bad Soden, www.ahpb-diequelle.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereinigung Liederbach, Sindlinger Weg 10
oder Alt Niederhofheim 42
www.drk-liederbach.de 
E-Mail: info@drk-liederbach.de · Tel. 069 306038

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM

Angebote für jüngere und ältere, behinderte und kranke Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, P�egedienste, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Hilfsmittelverleih, Behindertenfahrdienst, Gesundheitskur-
se, Sanitätsdienst, Katastrophenschutz und Erste-Hilfe-Ausbildung.

Gerne stehen wir Ihnen für alle Fragen zur Verfügung.  
Unser Spendenkonto bei der Taunus Sparkasse lautet: 

Kto.-Nr.: IBAN: DE20 5125 0000 0057 0000 82 
   BIC: HELADEF1STK
• Kleiderspenden beim Roten Kreuz 

Kleiderkammer des DRK, Schmelzweg 5, 65719 Hofheim, 
Telefon 06192 207713

  Gut erhaltene Kleidung kann auch in die DRK-Container 
eingeworfen werden!

Wir sind für Sie da:
•  Anfragen für Sanitätsdienste für Vereine und Veranstal-

tungen bitte schriftlich an: bl@drk-liederbach.de oder 
DRK, Alt Niederhofheim 42, 65835 Liederbach a. Ts.

• Essen auf Rädern
  Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Neu ab Januar 2026: Menü 1 je 9,80 €, Menü 2 je 9,80 €, 
Menü 3 je 9,80 €, Menü 4 je 8,80 € 
Nähere Informationen erhalten Sie über die  
DRK-Geschäftsstelle unter der Rufnummer 06195 99390

• Hausnotruf
  Hilfe auf Knopfdruck, rund um die Uhr an 365 Tagen. Wir sind 

für Sie da, Tag und Nacht. Dann steht Ihnen das Service-
Telefon des DRK Kreisverbandes in Hofheim zur Verfügung. 
Rufnummer: 06192 207722.

• Tagesp�ege für ältere Menschen
  Eine Einrichtung zur Entlastung p�egender Angehöriger. Zu 

Hause wohnen, in der Tagesp�ege leben, von Montag bis 
Freitag, 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, Kelkheim (Taunus), 
Tel. 06195 9989980.
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•  Psychosoziale Beratungsstelle
  Das DRK im MTK �nden Sie im Kulturbahnhof Münster, 

Zeilsheimer Str. 8a, Kelkheim/Taunus.
Sprechzeiten nach Vereinbarung unter Tel. 06190 9348040

• Bereitschaft
  Die Einsatzabteilung des Ortsvereins trifft sich jeden Montag, 

19.30 bis 21.30 Uhr in der DRK-Wache.
•  Jugendrotkreuz
  Das Jugendrotkreuz des DRK Liederbach trifft sich freitags 

von 17.00 bis 19.00 Uhr, beim DRK im Sindlinger Weg 10.
  Wir suchen interessierte Jugendliche im Alter von 6–16 Jah-

ren, die sich für das Thema Erste Hilfe interessieren. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich, kommt einfach vorbei.

• Seniorenbegegnungsstätte
Der nächste Senioren-Spielenachmittag �ndet am 
Montag, dem 19. Oktober 2026, von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Seniorenbegegnungsstätte statt.
Es ist keine Anmeldung nötig. Gäste sind herzlich willkommen.

  Yogakurse
dienstags 17.00 bis 18.30 Uhr 
donnerstags 19.00 bis 20.30 Uhr 
freitags 15.30 bis 17.00 Uhr 
Kursleiterin: Dr. Melanie Thielking

  donnerstags 10.15 bis 11.45 Uhr 
Kursleiterin: Anna-Maria Lefeld, 0151 75011078

  „Yoga auf dem Stuhl“ 
dienstags 10.00 bis 11.00 Uhr 
Kursleiterin: Marion Fischer, 0175 8577608

• Liederbachhalle
Gymnastikkurse…Fit bis ins hohe Alter… donnerstags 
Gruppe 1: 10.00 bis 10.45 Uhr 
Gruppe 2: 11.00 bis 11.45 Uhr 
Gerd van Rickelen (Mobil: 0151 16472130)

ENGLISH-STAMMTISCH
L.E.S.S. –Liederbach English Speaking Society since 1984

Come one – come all to the next English-Stammtisch

WHEN  Monday, the 19th of October,
at 7.00 pm (19.00 Uhr)

WHERE Liederbachhalle
WHY  Get together, have a good time and practise  

English conversation.

We have had a big break from our last meeting. Hopefully 
everyone is ready and waiting for a little English Conversation.

Any questions, please call me!

Lisa Leismann, 06196 7676059

LFC
LIEDERBACHER
FOTO-CLUB e. V.

Am Dienstag, dem 20. Oktober 2026, treffen wir uns um 20.00 
Uhr im Vereinshaus (Feldstraße 6).

Wir wollen die Ausstellung im Rathaus bewerten und die Aus-
stellung in Kriftel besprechen.

Info: Youngwoo Lee, Tel. 0163 6029819,  
youngwooregen93@gmail.com

Freundeskreis 
Europäische Partnerschaften 
Liederbach e.V.
Geschäftsstelle Alt Niederhofheim 5
65835 Liederbach am Taunus
Tel. +49 6196 62963
vorstand@FEP-Liederbach.de
www.fep-liederbach.de
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Freundeskreis 
Europäische Partnerschaften 
Liederbach e. V.
Geschäftsstelle Münsterer Weg 15
65835 Liederbach am Taunus
Tel. +49 69 301132
vorstand@FEP-Liederbach.de
www.FEP-Liederbach.de
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PARTNERSCHAFTEN
JUMELAGES/TWINNINGS/SADARBIBAS/PARTNERSTWO

Villebon sur Yvette/Frankreich 1985/86
Frauenwald am Rennsteig

(Thüringen) 1990/91
Verwood (Dorset)/
England 1992/93

Saldus/Lettland 2004
Pietrowice Wielkie/

Polen 2007/08
Liederbach am Taunus

Einladung
Der Vorstand des Freundeskreis Europäische Partnerschaften 
Liederbach e.V. lädt alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, dem 29. Oktober 2026, um 20.00 Uhr in die 
Liederbachhalle (Liederbach) ein.

Die Versammlung findet als Präsenzveranstaltung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Vorstandsberichte

• allgemein
•  Partnerschaften Villebon-sur-Yvette (F), Frauenwald (D), 

Verwood/Dorset (GB) Saldus (LV), Pietrowice Wielkie (PL)
• Aktivitäten Ukraine
• finanzielle Lage, Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Anträge

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung kann bei Uwe 
Rethmeier angefordert werden (u.rethmeier@fep-liederbach.de, 
Tel. 06196 62963).

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis zum 15. Oktober 2026 
an die Geschäftsstelle (an Herrn Uwe Rethmeier) zu richten.

Uwe Rethmeier      Joris Cruchon
Vorstand        Vorstand

Weitere Informationen über den Liederbacher Städtepartner-
schaftsverein und seine Arbeit finden Sie auf unserer Inter-
net-Seite => www.fep-liederbach.de

Der Vorstand

Gedächtnistraining
Neue Termine:  
20. Oktober bis 1. Dezember 2026

FREIE WÄHLER
L IEDERBACH

Nach den Herbstferien wollen wir unser Gedächtnis weiter fit 
machen.

Kennen Sie schon unser heiteres Gedächtnistraining? Wenn 
nicht, schnuppern Sie doch mal rein! Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Einfach Denken und Spaß dabei haben. Wir sind 
eine aufgeschlossene Gruppe und freuen uns auf Sie.

Nachstehend die neuen Termine für den nächsten und 
letzten Kurs in diesem Jahr:
20.10., 27.10., 3.11., 10.11., 17.11., 24.11. und 1.12.

Kosten: 7 Termine = 56,– €

Wo: in der Liederbachhalle, dienstags 10.30 bis 11.30 Uhr

Nähere Auskünfte bei:
Ursula Lesemann
Tel.: 069 304047
WhatsApp 0151 68106359
E-Mail: uschi.lesemann@gmail.com

Wir kennen jeden 
Briefkasten in der Gemeinde 

– Ihre Zeitung in 5.000 Haushalten daheim –
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Wir in Liederbach – in unserem Begegnungsraum in Lieder-
bach bieten wir verschiedene soziale Angebote für Groß & 
Klein in allen Lebenslagen an.

Im Folgenden das kostenlose Wochenprogramm für die Zeit  
vom 19. bis zum 25. Oktober 2026: 

Montag:
09.30 – 11.00 Uhr: Offener Krabbeltreff
18.00 – 19.30 Uhr:  Offener Malkurs (eigene Projekte auf 

Leinwand) – alle ab 15 Jahren sind ohne 
Anmeldung herzlich willkommen.

Dienstag:
10.00 – 13.00 Uhr:  Offene Strickgruppe
12.00 – 14.00 Uhr: Seniorenberatung, bitte um Voranmeldung
17.00 – 18.00 Uhr:  Yoga mit Antje – es gibt eine Nachrücker- 

Liste, melden Sie sich gerne bei Interesse
19.00 – 21.00 Uhr: Selbsthilfegruppe für Suchterkrankungen

Mittwoch:
10.00 – 12.00 Uhr:  Offene Computer- und Handy-Sprech-

stunde für alle, in Kooperation mit der 
Gemeinde Liederbach

15.00 – 17.00 Uhr:  Generationen-Café
18.00 Uhr:   Adipositas Selbsthilfegruppe

Donnerstag:
10.00 – 12.00 Uhr: Bingo für alle – ohne Anmeldung

Freitag:
10.00 – 12.00 Uhr:  Beratung zu Wohnraum und Hausnotruf 

findet im Haus Hynsperg statt  
(Alt Oberliederbach 10, 65835 Liederbach)

15.00 – 16.00 Uhr:  Sing, Tanz und Klang – für Kinder ab 
3 Jahren – Anmeldung notwendig

18.00 – 19.30 Uhr:  Aktive Meditation  
(mit und ohne Vorkenntnisse) 

Samstag:
11.00 – 14.00 Uhr  Lacrima – geschützte Kindertrauergruppe

(Anmeldung unter 06032 9146532 oder 
lacrima.rhein-main@johanniter.de erforderlich

Ab dem 17. November bieten wir dienstags um 9.30 Uhr 
Sitzgymnastik an, anmelden unter begegnungsraum. 

liederbach@johanniter.de oder 069 366006366

Ihr sucht nach einem Hobby nach der Schule?  
Meldet Euch bei uns, wir haben da etwas für Euch!

Unsere Fahrrad Rikscha ist Fahrbereit. 
Melden Sie sich bei Interesse gerne.

Wir möchten unsere Angebote kostenfrei anbieten,  
daher freuen wir uns über jede Spende für unseren 
Begegnungsraum.

Informationen und Kontaktdaten  
aller Ansprechpersonen unter:  
http://www.johanniter.de/rhein-main/liederbach 
oder unter 069/366 006 366.

Besuchen Sie uns: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Begegnungs-
raum Liederbach, Villebon-Platz 1, 65835 Liederbach

Informieren Sie sich gerne persönlich im Begegnungsraum 
oder schreiben Sie eine Nachricht an:  
begegnungsraum.liederbach@johanniter.de

F U S S B A L L  –  D A M E N G Y M N A S T I K  –  J U D O

Sportgemeinschaft  Oberliederbach  e. V.
1958 – 2008

www.sg-oberliederbach.de

Sportgemeinschaft

Oberliederbach e. V.

Sportgemeinschaft Oberliederbach e.V.
Fußball – Damengymnastik
www.sg-oberliederbach.de

Spielplan – Jugend

Samstag, 17. Oktober
F1/1 09.30 Uhr Kinderfestival bei SV St. Stephan Griesheim
F2/1 10.00 Uhr Kinderfestival bei SG Rot-Weiß Frankfurt
D3 14.30 Uhr Germ. Schwanheim – SG Oberliederbach
D2 14.30 Uhr SG Oberliederbach – FSC Eschborn
B 16.30 Uhr SG Oberliederbach – TV Idstein

Mittwoch, 21. Oktober
E3 17.30 Uhr  SG Hoechst 2 – SG Oberliederbach  

(Kreispokal)
E2 17.30 Uhr  SG Oberliederbach – SV Hofheim  

(Kreispokal)
E1 17.30 Uhr  SG Oberliederbach – Spvgg. Hochheim  

(Kreispokal)

Donnerstag, 22. Oktober
D1 18.00 Uhr  BSC Schwalbach – SG Oberliederbach  

(Kreispokal)

Die Jugendabteilung
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Sportgemeinschaft  Oberliederbach  e. V.
1958 – 2008

www.sg-oberliederbach.de

Sportgemeinschaft

Oberliederbach e. V.

Sportgemeinschaft Oberliederbach e.V.
Fußball – Damengymnastik
www.sg-oberliederbach.de

Kreisoberliga und Kreisliga A
Saison 2026/2027

Am 18. Oktober �nden wegen des SGO-Oktoberfestes 
keine Spiele unserer Herren-Mannschaften statt.

Mittwoch, 21. Oktober
20.00 Uhr  SG Oberliederbach Ü35 – TV Wallau  

(Ü35-Kreispokal)

Sonntag, 25. Oktober
13.00 Uhr Vikt. Kelsterbach – SG Oberliederbach 2
15.30 Uhr BSC Kelsterbach – SG Oberliederbach 1

Der Vorstand

TSG Niederhofheim 06 e.V.

Abteilung Handball
www.tsg-niederhofheim.de

Spielvorschau – Jugend
Keine Spielbegegnung am Wochenende.

Spielvorschau – Männer
Samstag, 17. Oktober 2026 
18.30 Uhr  Männer Bezirksoberliga

TG Eltville – ESG Niederhofheim/Sulzbach
Gymnasium, 65343 Eltville

Sonntag, 18. Oktober 2026 
15.30 Uhr  Männer Bezirksklasse G1 

ESG Niederhofheim/Sulzbach – TSG NW Frankfurt
Eichwaldhalle, 65843 Sulzbach

Achtung Handballfans:
Aktuelle Spielpläne/Ergebnisse unter:
hhv-handball.liga.nu/cgi-bin/WebObjects/nuLigaHBDE.woa/
wa/clubInfoDisplay?club=70090
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Volleyball-Club Liederbach e.V.
Claudia van Bonn
Am Wiesengrund 3, 65835 Liederbach
Telefon 06196 884770
E-Mail: vorstand@vc-liederbach.de
Internet: www.vc-liederbach.de

Damen 2 – Workshop

Freitag nach den Herbstferien – also am 23. Oktober – gibt es 
für die 2. Damen-Mannschaft des VC Liederbach einen Tech-
nik-Workshop. Bitte bis zum 21. Oktober eintragen, damit wir 
wissen, ob sich genügend Interessierte �nden.

Damen 1 – Trainingstag

Die 1. Damen-Mannschaft des VC Liederbach wird am Sams-
tag, dem 24. Oktober, einen Trainingstag in der Liederbachhalle 
abhalten.

Next Step – Workshop

Am Montag, dem 26. Oktober, wird für die Next Step-Ladies 
des VC Liederbach wieder ein Workshop angeboten. Bitte tragt 
Euch für die Planung rechtzeitig in den Trainingsplaner ein.

18. Liederbacher Nachtturnier

„Volleyball wenn andere schlafen“ war wieder das Motto des 
Nachtturniers des VC Liederbach. 15 Mannschaften nahmen 
am Turnier teil und waren sich am Schluss einig – es hat Spaß 
gemacht und sollte wiederholt werden. 

Am Sonntagmorgen um 4.00 Uhr sah die Tabelle dann so aus: 

1. Ersatzbankstars
2. Power Mix
3. Zack Bums
4. Anonyme Volleyball-Junkies (VCL)
5. Smash or Pass
6. Fallende Pottwale in Vanillesoße (VCL)
7. Eierlikörbande
8. TurBiene Maja
9. Netzwerker
10. Schmetterlinge Dornholzhausen
11. Pritschpiraten

12. Volleybaddies
13. Schmetterlinge
14. Wiesbadener Wurfwale
15. Monkey Sett

VCL-Trainingszeiten

Die Trainingszeiten der Gruppen und Mannschaften des Volley-
ball-Club Liederbach gibt es hier www.vc-liederbach.de/index.
php/organisatorisches/trainingszeiten

Wir haben Gruppen für Jugendliche und Kids ab 3 Jahren sowie 
Damen-, Herren- und Mixed-Mannschaften für Erwachsene und 
Jugendliche.

VCL-Termine
23. Oktober (Fr.) Damen 2: Workshop Technik
24. Oktober (Sa.) Damen 1-Trainingstag
26. Oktober (Mo.) Next Step: Workshop
30. Oktober (Fr.) Herren: Workshop Technik
31. Oktober (Sa.)  Damen 1:  

Spieltag gegen VC Wiesbaden 7
1. November (So.)  Damen 2:  

Spieltag gegen HTG Bad Homburg 4
7. November (Sa.)  Damen 2: Heimspiele gegen VC Gol-

dener Grund 2 & VC Wiesbaden 11
7. November (Sa.)  Herren: Heimspiele gegen  

VfL Goldstein & TS Kiedrich
14. November (Sa.) Mixed: Volleyballturnier des TuS Hornau 
15. November (So.) Damen 1: Spieltag gegen Hofheimer VC
15. November (So.) Damen 2: Spieltag gegen TV Idstein 3
22. November (So.)  Damen 1:  

Spieltag gegen Eintracht Wiesbaden 2
22. November (So.) Herren: Spieltag gegen TuS Kriftel 5
28. November (Sa.)  Damen 2: Heimspiele gegen  

FTG Frankfurt 5 & TV Idstein 3
28. November (Sa.) Damen 1: Spieltag gegen VC Wiesbaden 6
29. November (So.) Herren: Spieltag gegen Hofheimer VC
5. /6. Dezember Weiterbildungs-Ausflug der 
(Sa./So.) VCL-Trainerinnen und -Trainer
8. Dezember (Di.) VCL-Vorstandssitzung
12. Dezember (Sa.) Damen 1: Spieltag gegen SpVgg Hochheim
12. Dezember (Sa.) Damen 2: Spieltag gegen TS Griesheim
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Weinprobe am 7. November 2026 
in der Kulturscheune

Am Samstag, dem 7. November 2026, findet um 19.00 Uhr 
unsere Weinprobe in der Kulturscheune Liederbach statt. Alle 
Mitglieder sind mit einer Begleitperson herzlich eingeladen. 
Lernen Sie in lockerer Atmosphäre die Vielfalt der Badischen 
Weine kennen und erfahren Sie mehr über neue Rebsorten, die 
auch mit den sich verändernden Klimabedingungen zurecht-
kommen – und spannende Weine hervorbringen. Passend zum 
Wein werden wir Fingerfood und Snacks anbieten.

Wir freuen uns sehr über Ihre Teilnahme und Ihre verbindliche 
Anmeldung bis zum 30. Oktober 2026 über das Online-
Anmeldeformular unter
https://www.vls-liederbach.de/veranstaltungen/weinprobe

Nutzen Sie gerne den QR-Code, um direkt zur Anmeldung zu 
gelangen.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Wein und guten 
Gesprächen.

Herzliche Grüße
Der Vorstand

Die Nachricht
vom Tod eines 
Angehörigen

geht nicht 
nur die  
nächsten  
Verwandten 
und  
Freunde an.

Auch frühere  
Geschäftskollegen, 
alte Schulkamera-
den, ehemalige  
Nachbarn und  
Bekannte nehmen 
Anteil daran.

Eine Traueranzeige 
ermöglicht es,  
alle zu informieren.

Gerne  
kümmern  
wir uns  
auch um  
Ihre  
Trauerdruck-
sachen.

Theresenstraße 2

Neue Adresse:

61462 Königstein
(Taunus)
Tel. 06174 9385-0
Fax 06174 9385-51 
E-Mail: goendoecs@
hochtaunus.de

Druckhaus
TaunusGmbH
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Es ist egal,

zu welchem Zeitpunkt

man einen Menschen 

verliert,

es ist immer zu früh

und es tut immer weh.
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Zwei, die seit Jahrzehnten über Geld sprechen
Der eine kaufte 1996 die T-Aktie – und gibt 
heute unumwunden zu, damals auch ein 
„Opfer“ der Werbeoffensive mit Manfred 
Krug gewesen zu sein. Der andere setzte als 
junger Lokalredakteur auf einen Pumpenher-
steller aus der Region und durfte sich nach 
einiger Geduld über mehr als 50 Prozent 
Kursplus freuen. Lars Winter und Jens Cast-
ner wissen noch ziemlich genau, wie alles 
angefangen hat. Inzwischen liegen Jahrzehn-
te Börsenerfahrung dazwischen. Winter war 
unter anderem stellvertretender Chefredak-
teur von Börse Online und beschäftigt sich 
besonders mit deutschen Nebenwerten und 
Unternehmen in Sondersituationen. Castner 
leitete Börse Online als Chefredakteur und 
begegnete im Laufe seiner journalistischen 
Karriere Investoren wie Warren Buffett, 
Charlie Munger und George Soros. 
Künftig werden beide das neue Verlagsange-
bot „mehr-geld.info“ mit ihrem Wissen, ihren 
Analysen und Einschätzungen begleiten. Und 
zwar nicht nur online: Lars Winter und Jens 
Castner werden auch Woche für Woche mit 
eigenen Kolumnen in den Printausgaben des 
Verlages zu lesen sein. Aber können zwei 
Männer, die seit Jahrzehnten an der Börse zu 
Hause sind, auch diejenigen erreichen, die bei 
Begriffen wie ETF, Cashflow oder Dividen-
denrendite bislang lieber weiterblättern? Und 
was passiert eigentlich, wenn eine Empfeh-
lung danebenliegt? Wir haben nachgefragt.
Herr Winter, Herr Castner, Sie beschäfti-
gen sich beide seit Jahrzehnten mit der 
Börse. Erinnern Sie sich noch an Ihre ers-
te eigene Aktie?
Lars Winter: Meine erste Aktie war tatsäch-
lich die T-Aktie. Das war 1996 zum Börsen-
gang der Deutschen Telekom. Ich war damals 
auch ein „Opfer“ der omnipräsenten Werbe-
offensive mit Schauspieler Manfred Krug. 
Die T-Aktie ging an die Börse – und ich ging 
mit. Rückblickend war es für mich die richti-
ge Entscheidung, auch wenn der Kauf mir 
vermutlich unter dem Strich kaum Gewinne 
beschert haben dürfte. Wichtiger als die da-
malige Kursentwicklung war aber, dass der 
Kauf meine Leidenschaft für die Börse ge-
weckt hat, die mich bis heute begleitet.
Jens Castner: In meinem Fall war es KSB, 
einer der weltweit führenden Pumpenherstel-
ler mit Sitz in Frankenthal und einem großen 
Werk im oberfränkischen Pegnitz, wo ich 
seinerzeit als Jungredakteur arbeitete. Das 
Unternehmen hatte gerade eine Krise über-
wunden, der Kurs lag noch am Boden. Eini-
ge Kollegen, die bereits Börsenerfahrung 
hatten, meinten, das sei eine ideale Kaufgele-
genheit, zumal wir als Lokaljournalisten sehr 
nah am Geschehen dran waren: Es war das 
beherrschende Thema der ganzen Stadt, dass 
es beim größten Arbeitgeber der Region wie-
der bergauf ging. Nach einer anfänglichen 
Geduldsprobe stieg der Kurs um mehr als 50 
Prozent. Von diesem Zeitpunkt an hatte mich 
das Börsenfieber gepackt.
Viele Menschen sagen noch immer: „Aktien? 
Das ist nichts für mich.“ Warum hält sich die-
se Skepsis in Deutschland so hartnäckig?
Jens Castner: Die deutsche Regierung hat 
die Bürger über Jahrzehnte zu Sparern erzo-
gen, leider nicht zu Eigentümern. Das Spar-
buch galt als sicher, während Aktien mit Spe-
kulation gleichgesetzt wurden. Börsencrashs, 
der Neue Markt oder Fälle wie Wirecard ha-
ben dieses Bild zusätzlich geprägt. Dabei 
wird häufig Schwankung mit Risiko ver-
wechselt: Den Kursrückgang einer Aktie 
sieht man sofort, den schleichenden Kauf-sieht man sofort, den schleichenden Kauf-sieht man sofort, den schleichenden Kauf
kraftverlust des Geldes auf dem Konto da-
gegen nicht.
Muss man viel Geld haben, damit sich der 
Einstieg an der Börse überhaupt lohnt?
Lars Winter: Nein. Heute kann man bereits 
mit 25 oder 50 Euro im Monat einen kosten-
günstigen Sparplan beginnen. Viel wichtiger 
als ein großes Startkapital sind Zeit, Regel-
mäßigkeit und eine breite Streuung. Wer ein-
zelne Aktien kaufen möchte, braucht aller-
dings etwas mehr Kapital, um nicht alles auf 
eine oder zwei Firmen setzen zu müssen. 
Zum Einstieg ist ein breit gestreuter ETF da-
her oft die vernünftigere Basis. Die wichtigs-
te Entscheidung ist jedoch, dass man über-
haupt Aktien kauft. Je früher, desto besser.

Erfahrung schützt nicht vor Fehlern
Was macht für Sie eine gute Aktie aus – 
und woran erkennen Sie, dass Sie lieber 
die Finger davon lassen sollten?
Jens Castner: Eine gute Aktie verbindet ein 
verständliches Geschäftsmodell, eine solide 
Bilanz, verlässliches Management und dau-
erhaft starke Mittelzuflüsse mit einer ver-
nünftigen Bewertung. Auch ein brillantes 

Unternehmen ist noch lange kein gutes In-
vestment, wenn im Kurs bereits zehn perfek-
te Jahre vorweggenommen sind. Vorsichtig 
werde ich bei ständig wechselnden Progno-
sen, immer neuen „bereinigten“ Kennzahlen, 
hohem Schuldenstand, Kapitalerhöhungen 
und Gewinnen, die durch buchhalterische 
Kniffe entstehen, aber nicht in harter Wäh-
rung in der Unternehmenskasse ankommen.

Herr Winter, Sie suchen gerne nach Un-
ternehmen, die viele Anleger noch gar 
nicht auf dem Schirm haben. Was reizt Sie 
gerade an solchen Aktien?
Lars Winter: Bei den großen Konzernen ver-
folgen oft 30 oder mehr Analysten jede Klei-
nigkeit. Bei einem Nebenwert sind es viel-
leicht zwei – manchmal auch gar keiner. Dort 
entstehen eher Fehlbewertungen. Zudem 
kommt man häufig näher an Vorstände und 
andere Entscheider heran. Besonders interes-
sant finde ich Unternehmen, bei denen zu-
sätzlich etwas in Bewegung gerät: ein neuer 
Großaktionär, ein Aktienrückkauf, ein Ver-
kauf von Unternehmensteilen oder eine ope-
rative Wende. Nebenwerte sind aber kein 
Selbstläufer. Liquidität, Bilanz und Unter-
nehmensführung muss man besonders sorg-
fältig prüfen.
Herr Castner, Sie haben Warren Buffett, 
Charlie Munger, George Soros und ande-
re Größen der Finanzwelt persönlich er-
lebt. Gibt es einen Satz oder eine Erkennt-
nis aus diesen Begegnungen, die Ihre Sicht 
aufs Investieren bis heute prägt?
Jens Castner: Es war weniger ein einzelner 
Satz als die Haltung dieser Investoren. Buf-Satz als die Haltung dieser Investoren. Buf-Satz als die Haltung dieser Investoren. Buf
fett und Munger beeindruckten durch ihre 
Geduld und die Gelassenheit, auch mal eine 
Gelegenheit auszulassen, wenn sie sie nicht 
verstanden. Von Soros habe ich gelernt, wie 
wichtig konsequentes Risikomanagement 
ist. Aber wenn ich einen einzelnen Satz zitie-
ren müsste, wäre es mit Sicherheit dieser von 
Warren Buffett: „Sorgt Euch nicht zu sehr 
um Politik oder das Auf und Ab der Wirt-
schaft. Kauft einfach Aktien von guten Un-
ternehmen, seid geduldig und blendet die 
Nebengeräusche aus.“
Sie sind beide seit Jahrzehnten am Kapi-
talmarkt unterwegs. Haben Sie trotzdem 
schon einmal richtig danebengelegen – 
und was haben Sie daraus gelernt?
Lars Winter: Natürlich. Wer lange an der 
Börse ist und behauptet, nie mit einer Aktie 
auch mal Schiffbruch erlitten zu haben, hat 
entweder ein schlechtes Gedächtnis oder ist 
nicht ehrlich. Ich habe in den Jahren 2008 
und 2009 viel Geld in Continental investiert 
und meine Aktienposition rund um die ge-
scheiterte Übernahme durch Schaeffler mit 
und meine Aktienposition rund um die ge
scheiterte Übernahme durch Schaeffler mit 
und meine Aktienposition rund um die ge

immer weiter fallenden Kursen stetig nach-
gekauft, also verbilligt, wie wir Börsianer 
sagen. Die Position war am Ende so groß, 
dass praktisch mein gesamtes Kapital in die-
ser einen Firma steckte. Wäre Conti pleite 
gegangen, was damals inmitten der Finanz-
krise nicht ausgeschlossen war, wäre ich es 
auch gewesen. Gott sei Dank bin ich am 
Ende sogar noch mit Gewinn rausgekom-
men. Aber dabei hatte ich mehr Glück als 
Verstand. Das würde mir heute nicht mehr 
passieren. Ich würde nie mehr alles auf eine 
Karte setzen und habe meine Investments 
breit gestreut in verschiedenen Assetklassen 
angelegt. Fehler kann man als Anleger ma-
chen, aber man sollte daraus lernen, um sie 
beim nächsten Mal nicht zu wiederholen.
„Das Geld ist nicht weg, es hat nur jemand 
anderes“, lautet eine alte Börsenweisheit. 
Ihr neues Angebot heißt ausgerechnet 
„mehr-geld.info“. Müssen wir also auch 
über weniger Geld sprechen?
Jens Castner: Unbedingt. „mehr-geld.info“ 
beschreibt ein Ziel und ist keine Renditega-
rantie. Wer über Chancen spricht, muss ge-
nauso offen über Verluste, Fehlentscheidun-
gen und Risiken reden. Die alte Börsenweis-
heit mag buchhalterisch stimmen – sie ist nur 

wenig tröstlich, wenn man selbst auf der fal-
schen Seite steht. Wir wollen deshalb nicht 
allein zeigen, wo Anleger Geld verdienen 
können, sondern auch, wie sie große und ver-
meidbare Verluste umgehen.

Was macht „mehr-geld.info“ anders?
Informationen über Aktien gibt es heute 
überall. Warum braucht es dann überhaupt 
noch ein Angebot wie „mehr-geld.info“?
Jens Castner: Zunächst einmal ist mehr-
geld.info kein reines Börsenportal. Wir wol-
len alle Facetten zum Thema Finanzen be-
leuchten, von konkreten Spartipps über Ba-
siswissen bis zu konkreten Aktienanalysen. 
Informationen sind heute im Überfluss vor
siswissen bis zu konkreten Aktienanalysen. 
Informationen sind heute im Überfluss vor
siswissen bis zu konkreten Aktienanalysen. 

-
handen, Orientierung dagegen nicht. Eine 
Meldung verrät, dass eine Aktie um 12 Pro-
zent gefallen ist. Sie erklärt aber nicht, ob 
damit eine Kaufchance entstanden oder die 
gesamte Investmentthese zerbrochen ist. Wir 
wollen Nachrichten filtern, Zusammenhänge 
herstellen und klar sagen, was wir daraus ab-
leiten. Entscheidend ist nicht, noch mehr 
Meldungen zu produzieren, sondern die 
wichtigen von den unwichtigen zu trennen.
Was wollen Sie bei „mehr-geld.info“ an-
ders machen als klassische Börsenportale, 
Newsletter oder die unzähligen Finanz-
tipps in sozialen Netzwerken?
Lars Winter: Wir wollen weder permanent 
Alarm schlagen noch jeden zweiten Wert zur 
Kursrakete erklären. Wir verbinden journa-
listische Sorgfalt mit jahrzehntelanger Bör-
senpraxis. Fakten, Annahmen und Meinung 
sollen klar voneinander getrennt werden. Zu 
einer Empfehlung gehören für uns immer 
auch Bewertung, Risiken und die Frage, was 
schiefgehen könnte. Außerdem wollen wir 
uns später an unseren Aussagen messen las-
sen – nicht nur die Treffer feiern und die 
Fehlgriffe still verschwinden lassen.
Für wen ist „mehr-geld.info“ gedacht: für 
erfahrene Anleger – oder ausdrücklich 
auch für Menschen, die bislang noch nie 
eine Aktie gekauft haben?
Jens Castner: Für beide. Einsteiger sollen 
bei uns die Grundlagen verständlich erklärt 
bekommen, ohne sich durch Fachchinesisch 
kämpfen zu müssen. Erfahrene Anleger er-
warten dagegen neue Ideen, belastbare Zah-
len und eine klare Einschätzung. Gute Fi-
nanzinformationen müssen verständlich 
sein, dürfen aber nicht oberflächlich werden. 
Diesen Spagat wollen wir schaffen.
Was dürfen die Leser konkret von Ihnen 
erwarten? Und gibt es Bereiche oder 
Schwerpunkte, für die jeweils einer von 
Ihnen besonders steht?

Lars Winter: Meine Schwerpunkte liegen 
seit jeher auf deutschen Nebenwerten und 
Unternehmen in Sondersituationen. Als 
Stockpicker suche ich unabhängig von der 
allgemeinen Marktlage nach Aktien, deren 
Chancen vom Markt noch nicht ausreichend 
erkannt werden. Bei interessanten Kandida-
ten prüfe ich Geschäftsmodell, Bewertung, 
Bilanz und Cashflow. Wenn möglich, führe 
ich zudem vertiefende Gespräche mit Vor-
ständen oder anderen Entscheidern. Die Le-
ser dürfen von mir daher keine bloßen Akti-
entipps erwarten, sondern nachvollziehbare 
Investmentideen mit klarer Begründung, 
möglichen Kurstreibern und einer ehrlichen 
Darstellung der Risiken.
Jens Castner: Ich beschäftige mich intensiv 
mit unterbewerteten Unternehmen, Value In-
vesting und den langfristigen Prinzipien er-
folgreicher Investoren – in Deutschland 
ebenso wie international. Darüber hinaus soll 
„mehr-geld.info“ nicht nur aus Aktientipps 
bestehen. Altersvorsorge, ETFs, Vermögens-
aufbau und ganz praktische Anlageentschei-
dungen gehören ebenfalls dazu.
Werden Sie sich bei einer Aktie eigentlich 
immer einig sein – oder darf Lars Winter 

sagen „kaufen“, während Jens Castner 
davon überhaupt nicht überzeugt ist?
Lars Winter: Das darf nicht nur passieren, es 
wird passieren. Börse lebt davon, dass Men-
schen dieselben Fakten unterschiedlich be-
werten. Erzwungene Einigkeit wäre unehr-
lich und für die Leser wenig hilfreich. Wich-
tig ist, dass jeder seine Argumente, Annah-
men und Risiken offenlegt. Dann können 
sich die Leser ein eigenes Urteil bilden.

Und was macht jetzt der Staat?
Mit dem Altersvorsorgedepot setzt der 
Staat ab 2027 stärker auf Aktien, Fonds 
und ETFs. Ist das aus Ihrer Sicht ein ech-
ter Wendepunkt für die Aktienkultur in 
Deutschland?
Lars Winter: Es kann ein Wendepunkt wer-
den. Erstmals rückt der Staat bei der geför-
derten privaten Vorsorge die langfristigen 
Renditechancen des Kapitalmarkts stärker in 
den Mittelpunkt, statt jede Schwankung 
durch teure Garantien verhindern zu wollen. 
Ein Gesetz allein schafft allerdings noch kei-
ne Aktienkultur. Die Produkte müssen ein-
fach, transparent und kostengünstig sein. Vor 
allem müssen die Menschen verstehen, war-
um vorübergehende Kursverluste bei einem 
Anlagehorizont von mehreren Jahrzehnten 
kein Unglück, sondern normal sind.
Mit der geplanten Frühstartrente sollen 
künftig sogar Kinder früh mit kapitalge-
deckter Vorsorge in Berührung kommen. 
Ist dieser Schritt Ihrer Meinung nach 
längst überfällig?
Jens Castner: Ja. Die vorgesehenen 10 Euro 
im Monat werden niemanden allein reich ma-
chen. Wertvoll sind vor allem der frühe Start, 
der Zinseszinseffekt und der Anlass, in Fami-
lien über Geldanlage zu sprechen. Die Früh-
startrente sollte deshalb mit Finanzbildung 
verbunden werden. Ein Depot, das irgendwo 
unbemerkt geführt wird, schafft noch keine 
Anleger. Nach dem Kabinettsbeschluss muss 
das Vorhaben allerdings zunächst noch das 
Gesetzgebungsverfahren durchlaufen.
Was würden Sie jemandem raten, der das 
Altersvorsorgedepot nutzen möchte, sich 
bislang aber überhaupt nicht mit Wert-
papieren beschäftigt hat?
Lars Winter: Nicht mit der Suche nach der ver-
meintlich heißesten Aktie beginnen. Zunächst 
sollte man Förderbedingungen, Kosten, Lauf-sollte man Förderbedingungen, Kosten, Lauf-sollte man Förderbedingungen, Kosten, Lauf
zeit und eingeschränkte Verfügbarkeit verste-
hen. Für viele Einsteiger dürfte ein breit ge-
streuter, kostengünstiger Aktien-ETF oder ein 
vergleichbares Standardprodukt sinnvoller 
sein als eine Sammlung einzelner Aktien. Bei-
träge automatisieren, einmal im Jahr überprü-
fen und nicht jeden Tag ins Depot schauen – 
damit ist bereits viel gewonnen.
Wenn Sie einem Börsenneuling nur eine 
einzige Regel mit auf den Weg geben dürf-einzige Regel mit auf den Weg geben dürf-einzige Regel mit auf den Weg geben dürf
ten – welche wäre das?
Lars Winter: Investieren Sie langfristig, breit 
gestreut und nur mit Geld, das Sie in den 
kommenden Jahren nicht benötigen. Wer 
unter Zeitdruck verkaufen muss, macht sich 
von der jeweiligen Börsenstimmung abhän-
gig. Die wichtigste Regel überhaupt lautet 
aber: Investieren Sie Ihr Geld an der Börse. 
Und fangen Sie möglichst früh damit an.
Was ist an der Börse gefährlicher: zu we-
nig Wissen, zu viel Angst oder zu viel Gier?
Jens Castner: Zu wenig Wissen lässt sich be-
heben, genau deshalb starten wir ja mehr-
geld.info. Zu viel Angst kostet Rendite, weil 
man gar nicht investiert oder im falschen 
Moment verkauft. Am gefährlichsten ist je-
doch meist die Gier. Sie verleitet dazu, Risi-
ken auszublenden, sich zu verschulden oder 
alles auf eine vermeintlich sichere Wette zu 
setzen. Angst bremst – Gier kann ruinieren.
Wenn ein Leser nach einem Jahr „mehr-
geld.info“ sagt: „Das hat mir wirklich et-
was gebracht“ – was sollte er dann gelernt 
oder für sich mitgenommen haben?
Lars Winter: Er sollte uns nicht blind folgen, 
sondern bessere eigene Entscheidungen tref-sondern bessere eigene Entscheidungen tref-sondern bessere eigene Entscheidungen tref
fen können. Er sollte eine Nachricht von ei-
ner Investmentthese unterscheiden, Kurs und 
Wert nicht verwechseln und Chancen stets 
gemeinsam mit den Risiken betrachten. Wenn 
unsere Leser nach einem Jahr systematischer 
investieren, in hektischen Börsenphasen ruhi-
ger bleiben und einen realistischen Plan für 
ihren Vermögensaufbau besitzen, dann hat 
„mehr-geld.info“ seinen Zweck erfüllt.
Noch zwei Wochen bis zum Start von „mehr-
geld.info“ – nächste Woche lesen Sie, warum 
Ihr Geld mehr Aufmerksamkeit verdient.

Börsenexperte Lars Winter Foto: privat

Börsenexperte Jens Castner Foto: Jörg Lang

Anzeige
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Zucker versus  
Zucker (2)

Das entscheidende für den Kör-
per ist immer die Frage, ob Fruk-
tose oder Glukose aufgenom-
men wird, weil diese im Körper 
unterschiedlich verstoffwechselt 
werden. Glukose geht mit einer 
Insulin-Ausschüttung einher. 
Fruktose hat kaum eine Aus-
schüttung von Insulin zur Folge, 
wird aber fast ausschließlich in 
der Leber verstoffwechselt und 
dort in Fettsäuren umgewandelt. 
Grundsätzlich kann man sagen, 
dass bis auf den Milchzucker, die 
Laktose, die keinen so großen 
Süßungswert hat, für jeden Zu-
cker gilt: Weniger ist mehr. Zu-
cker ist in Maßen lebensnotwen-
dig. Und auch wenn z.B. Honig 
auch positive Substanzen ent-
hält, bleib es am Ende zum Groß-
teil ein Zucker. Die Stevia Pflan-
ze, der Birkenzucker( übrigens 
weniger schön benannt auch 
einfach  Xylit oder E967) oder 
auch Zuckeralkohole wie z.B. 
Erythrit(E968) oder Sorbit(E420) 
sind immer die bessere Alterna-
tive, sofern sie sie vom Magen 
und Darm vertragen werden . 
Mehr zu den einzelnen Zuckern 
und deren Bewertung hören Sie 
in unserem Podcast. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 06195 671130

oder unter www.droesslerparkett.de

Keine Anmeldung erforderlich!

Große Weinverkostung
23.-25. Okt 26 20

FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr
und SO. 11.00 - 17.00 Uhr

Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine

Erleben Sie die Vielfalt der köstlichen
Rebsorten aus  Anbaugebieten.sieben

Besuchen

Sie uns!

Einladung

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit

über 30 Jahren rund um die Immobilie:
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter!
________________________________________________________

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim

Tel: 06195-900597
www.guettlerimmo.de

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

LIEDERBACHER 
AMTSBLATT

FÜR 
DAS

Bewirb 
dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

STELLENMARKT

Wir haben für 2027 noch freie Kapazitäten im Bereich der Gebäudereinigung!
Wir reinigen Ihr Treppenhaus ab 48,– € netto die Woche zuverlässig und gründlich 

zu einem festen Termin. Weitere Reinigungen wie „Bauendreinigungen“ auf Anfrage. 
Bei Interesse rufen Sie uns an (0171 7055334) oder senden Sie uns eine E-Mail 

(service@poms.eu). Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.

IhrIhr

„Ärmel hochkrempeln, 
Neues Kennenlernen, 
intensive Gespräche führen, 
die perfekte Lösung finden,
auch wenn´s mal schwierig ist.“

Vermietung – Verkauf – BewertungVermietung – Verkauf – Bewertung
Seniorenberatung – Trennungsimmobillie – ErbrechtsexperteSeniorenberatung – Trennungsimmobillie – Erbrechtsexperte

Tel. 06196-586686 oder WhatsApp 0175-165 4000Tel. 06196-586686 oder WhatsApp 0175-165 4000

www.guenther-grundbesitz.de www.guenther-grundbesitz.de 

Ma�hias Günther  Ma�hias Günther  Ma�hias Günther  Ma�hias Günther  Ma�hias Günther  Ma�hias Günther  Ma�hias Günther  
Dipl. ImmobilienökonomDipl. ImmobilienökonomDipl. Immobilienökonom

IMMOBILIENMARKT
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Wir laden herzlich ein zum 

Möglichkeit, Schülerinnen, 
Lehrerinnen und Lehrer sowie 
unseren Campus kennen-
zulernen und Näheres über
unsere Schule, den Schulalltag 
und unseren Wertekompass 
zu erfahren. Wir freuen uns 
auf Dich!

Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne, 
katholische Privatschule 

für Mädchen in Königstein 
Gymnasium (G9) und Realschule

INFOTAG
24.10.2026

9.15/10.45
UHR

ANKÄUFE

Sammler sucht 10 € und 10 DM
Münzen, auch andere Münzen, 
bitte alles anbieten.

Tel. 0177 3057182

Frau Müller sucht: Pelze, Näh-
maschinen, Porzellan, Bleikristall, 
Möbel, Puppen, Schallplatten, 
Teppiche, Silberbesteck, Zinn, 
Silber-/Gold-Münzen, Zahngold, 
Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Hausauflösungen. 
Kostenlose Anfahrt Umkreis 100 km, 
Werteinschätzung. Zahle bar. 
100% seriös, tägl. von 8–21 Uhr, 
auch an Feiertagen.

Tel. 069 97696592

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, 
Teppiche, Münzen, Ferngläser, 
Ledertaschen, Krokotaschen, 
Eisenbahn, Kleidung, Messing, Go-
belin-Bilder, Zinn, Perlen, komplett. 
Nachlässe, Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung und Anfahrt, 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort, 100% 
seriös und diskret. Täglich erreich-
bar von 7.30 bis 21.00 Uhr.

Tel. 06173 9772739

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Sil-
berbesteck, Bleikristall, Porzellan, 
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 
Gobelin, Messingen, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 
Wertschätzung, 100% seriös u. 
diskret. Barabwicklung vor Ort, 
täglich Mo.-So. von 8-21 Uhr.

Tel. 06196 4026889

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent
und sofort! PC-Inspektion,
Neu-Anschaffung, Windows 11, 
Datenübertragung, Internet, 
E-Mail, Drucker, WLAN.
Nehmen Sie Kontakt auf:
06195-7583010, 0170-7202306

Malerin Ursula Herbert öffnet
wieder ihre Ateliertür, Samstag, 
24.10.26, von 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Sonntag, 25.10.26 von 11.00 bis 
18.00 Uhr, Ursula Herbert, 
Im Kohlruss 3, 65835 Liederbach.

Tel. 06196 5926219

Erledige legal, preiswert, gut 
und schnell Tapezierarbeiten, 
streichen, Trockenbau, Laminat 
und Fliesenlegen.

Telefon: 0162 4209207

Erfahrener Maler tapeziert u. ver-
putzt, Trockenbau, Bodenbeläge, 
Laminat, Fliesen, Wärmedämmung, 
Renovierungen. Tel. 0174 5487342

STELLENGESUCH
NACHHILFE

Probleme mit Mathe oder Physik?
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe-
erfahrung kann helfen. Kommt zu 
Ihnen. Tel. 0172 6944644

Von privat an privat: 
Suche älteres EFH/DH in guter 
Lage, gerne auch renovierungs-
bedürftig, zum Kauf.
Telefon: 06174 931191

KAUFGESUCHE

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Bäume fällen, 
Sträucher schneiden, 

Heckenschnitt

Tel. 06195 3906

Erwin Prokasky
GbR

Alles aus Holz –

wir erfüllen Ihre Wünsche!

z. B. Dachstühle, Gauben,
Wärmeschutz, 

Terrassenbeläge,
Holzrahmenbau usw.

Rossertstraße 26
65779 Kelkheim-Eppenhain

Telefon 06198 8679
Telefax 06198 32006

zimmerei.prokasky@t-online.de
www.zimmerei-prokasky.de

Zimmergeschäft
Holzbau
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Unser Anzeigenfax
(0 61 74)

93 85-50
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser 
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Gold- & Pelzankauf Reza
ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion
WIR KAUFEN AN:

Wir zahlen bis zu

pro Gramm

FREITAG

26
SEPT.

SAMSTAG

27
SEPT.

MONTAG

29
SEPT.

DIENSTAG

30
SEPT.

MITTWOCH

01
OKT.

DONNERSTAG

02
OKT.

Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

Goldmünzen

Goldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Tel: 06172 - 60 70 998Dornbachstr. 27
61140 Oberursel

MAIN JUWEL
Oberursel

Anzeigenannahme:
Christiane Göndöcs

  Tel. 06174 9385-41
goendoecs@

hochtaunus.de
Auslagestellen

AWO Seniorenheim, 
An den Hofgärten 3
Bäckerei Elvis, Villebon-Platz 5
Buchhandlung „Kolibri“, 
Im Kohlruß 5
Bücherei, Im Kohlruß 2
Freie Tankstelle, Am Nussbaum 10
Liederbachhalle, 
Wachenheimer Straße 62 (Foyer)
Rathaus Liederbach, 
Villebon-Platz 9 – 11
REWE, Am Wehr 4
REWE, Höchster Straße 1
Schreibwaren Sulikowski, 
In den Eichen 2
Sonnenschein-Apotheke, 
Eichkopfallee 55 a

Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort
112
www.herzstiftung.de

Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort
112
www.herzstiftung.de

Es gibt noch viel 
zu entdecken …
Bitte helfen Sie kranken Kindern. 
Unterstützen Sie das neue Kinder-
zentrum Bethel mit Ihrer Spende.

61
13

Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77
Stichwort: KINDGESUND · www.kinder-bethel.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Unterschrift

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am ________________
obenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:

m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Tel.-Nr.

Unterschrift

IBAN

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder
Liederbacher (5.000 Ex.)/

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

m  Ich möchte schalten in
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 €
m bis 5 Zeilen 20,00 €
m bis 6 Zeilen 22,00 €
m bis 7 Zeilen 24,00 €
m bis 8 Zeilen 26,00 €
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen in 
Kombination mit der Gesamtauflage
berechnen wir jeweils weitere
8,50 € (inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt.
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in folgender Rubrik erscheinen:

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

DE




